
BEISPIELE FÜR ERFOLGREICHE INITIATIVEN 

IHRER FDP-FRAKTION 2001-2010 
 

Wir konnten trotz klarer Oppositionsrolle in den letzten zehn Jahren 

einiges bewegen in Bensheim, egal, was Ihnen vielleicht andere 

erzählen mögen: 
 

Den Anstoß zur Attraktivierung der gesamten Innenstadt gab ein 

ganzes Bündel von Anträgen und Aufträgen für die Verwaltung durch 

die FDP-Fraktion aus den Jahren 2001 bis 2005. 
 

Auslöser für unseren schönen, großen und langen Weihnachtsmarkt in 

der heutigen Form war ein FDP-Antrag im Jahr 2001. 
 

Die Einführung der so genannten Brötchentaste für kostenloses 

Kurzzeitparken in den städtischen Parkhäusern war eine Idee ihrer 

Liberalen. 
 

Die wieder stärkere Anwendung bzw. Durchsetzung der so genannten 

Gefahrenabwehrordnung der Stadt Bensheim für mehr Sicherheit und 

Ordnung in der Stadt geht auf eine Initiative Ihrer FDP-Fraktion 

zurück. 
 

Auch die Einführung des Parkleitsystems rund um die Innenstadt 

geht auf FDP-Initiativen im Stadtparlament und mehrere Anträge im 

Ortsbeirat Mitte zurück. 
 

Der Einbezug von Rentnern, Behinderten, Empfängern von 

Sozialleistungen sowie von Wehr- und Zivildienstleistenden in die 

Restkartenbörse des Parktheaters wurde durch einen Antrag Ihrer 

FDP-Fraktion möglich. 
 

Nach sieben Jahren hartnäckiger Vorstöße im Stadtparlament gelang es 

uns endlich die Verlängerung der Terrassenzeiten für Cafés und 

Restaurants im Sommer herbeizuführen. Damit einher ging aber auch 

eine schärfere Regelung für den Aufenthalt außerhalb der 

gastronomischen Flächen zum Schutz der Anwohner. 
 

Die Umwandlung der alten Rodensteinstraße (parallel zur B 3) von 

einer Tempo 30- in eine verkehrsberuhigte Zone geht auf einen Antrag 

Ihrer FDP-Fraktion zurück. 
 

Den Anstoß zur geplanten Umgestaltung der Mathildenstraße zu einer 

verkehrsberuhigten Zone zwischen Hospital und Rodensteinstraße gab 

eine FDP-Initiative im Ortsbeirat Mitte. 
 

Die Verlegung, Neugestaltung und  Nachbesserung der Taxistände am 

Bahnhof ging auf eine Idee und einen Antrag der Liberalen zurück. 
 

Der Beginn der Sicherungsmaßnahmen zum Erhalt des Goethe-
Brunnen zwischen Auerbach und Hochstädten und seine Aufnahme ins 

Wanderwegesystem basiert auf einem Antrag Ihrer FDP-Fraktion. 
 

Die geplante Erneuerung der Lindenstraße und die damit verbundene 

Verbesserung der Verkehrsregelungen hat Ihre FDP-Fraktion im 

Ortsbeirat Mitte und im Stadtparlament auf den Weg gebracht. 
 

Aufgrund eines Antrags Ihrer FDP-Fraktion wurde ein Infoblatt und 

eine Parkscheibe städtischerseits hergestellt und verteilt mit 

Informationen über kostenfreie Parkplätze und der Bitte an 

Gastronomiegäste um Rücksichtnahme auf Innenstadt-Anlieger. 
 

Noch nicht durchsetzen konnten wir uns mit unseren Ideen bezüglich 

der Nutzung eines Teils des Neumarktcenter als ganzjährige 

Markthalle und bezüglich eines durchgängigen Lärmschutzes 
entlang beider Seiten der Bahnlinie sowie entlang der A 5. 
 

Aber das kommt irgendwann auch noch. Wir bleiben dran … für Sie! 

 

Deshalb am 27. März 2011 FDP wählen! 
 

 
 


